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Donnerstag , den 9 . Juni 1836.

Bekanntmachung .
Man hat beschlossen , die bisher zn vier vom Hun¬

dert laufenden Zinsen der Kriegsschulden der Stadt Mann¬
heim vom 1. Oktober dieses Jahrs an auf drei und ein
halb vom Hundert herabzusetzen .

Ließ wird hierdurch zur Kenntniß der Inhaber der
städtischen Kriegsschuldscheine mit der Aufforderung ge¬
bracht : daß diejenigen , welche ihre Kapitalien gegen
diesen 3 '4 prozentigen Zins nicht stehen zu lassen wil¬
lens sind , ihre desfallsigen Erklärungen längstens bis
zum 30 . Juni d. I . bei der Stadtrentmeisterei , unter
Angabe der Nummern und Kapitalbeträge ihrer Schuld¬
verschreibungen , um so gewisser abzugeben haben , als
jene , von welchen bis dahin keine Erklärung einkommen
wird , als in die Herabsetzung des Zinsfußes einwilli¬
gend angesehen werden .

Die aufgesagt werdenden Kapitalien werden zugleich
mit dem nächstfällig werdenden Zins , sonach am 1 . Ok¬
tober d . I -, an die Gläubiger ausbezahlt .

Mannheim , den 24 . Mai 1836 .
Der Gemeindcrath .

Hutten .
vär . Schubauer .

am Sodettsee .
Die Bodenfeegegend mit ihrer großartigen Berg - und lieb¬

lichen Thalnatur . mit ihren Klöstern und Ritterburgen , mit ihrer
Fernsicht auf schimmernde Schneegipfel aus Wolkenhöhen und
leuchtende Gletscher , mit ihrer üppigen Vegetation in lachendenGarten und reich gesegneten Weinbergen , mit ihrer milden ,gesunden Lusc , ihren frohen Bewohner » und ihrem majestätischenSee , ist längst ein Lieblingsbesuch der Reisenden geworden .Der Zauber dieser Gegend zeigt sich aber wohl nirgends in
schöneren , Lichte , als in Ucberlingen .

Die Umgebung der durch Erinnerungen der Vorzeit denkwür¬
digen Stadl bildet einen paradiesischen Garten , in welchem die
Natur mit verschwenderischer Hand ihre Gaben gepflanzt ; ihre
Lage am Ende des Sees gewährt eine Aussicht auf die ganze
Länge der Wasserfluth und ihre romantischen Ufer , zeigt in
einem Blick eine Welt der lieblichsten Naturscenen , und läßt im
Anschauen der Gebirge , die wie Niesen - Säulen der Natur den
Himmel Helvetisns tragen , das Aauberlanö ahnen , das hinter
ihnen sich birgt .

Einen Gesundbrunnen , dessen Wasser zum Trinken höchst an¬
genehm , mit Heilkräften gesegnet ist , deren Wirkung viele Lei¬
dende , nachdem sie in allen Mitteln der Kunst keine Linderung ,hier aber vollkommene Heilung fanden , mit unauslöschlichemDanke nennen , leiht der Anmulh der Gegend erst den Charak¬

ter einer auch auf die Ferne und für die Dauer segnenden Wvhl -
thäterin .

Diese bereits eröffnet « Badanstalt , seit Jahrhunderten rühm -
lichst bekannt und stets von mehr Gästen besucht , als die Wirth -
schaftsgebäude aufnehmen konnten , hat in diesem Frühjahr
durch Neubauten neue Meublirungen und durch einen Mechanis¬
mus , durch den die Bäder in Zimmer und Badesäle geleitet ,und » ermittelst Hahnen eingelassen werden können , wie durch
Einrichtung von Seebädern , eine Erweiterung und eine der Schön¬
heit der Natur entsprechende Verschönerung erhalten . —

Zum Theil ganz neue , gegen Norden durch Berge geschützte,von warmen , durch die Strömung der Seeluft gemilderte und
stärkende Lüfte umspülte Gebäude , liebliche , bis an die Mün¬
dung des Bodensees reichende Gärten und Thürme und eine
schattige , durch kühle Felsenklüfte sich schlängelnde Bucht , die
öftere Ankunft von Dampfbvten und die nach allen Richtungen
der schönen Umgegend erleichterten See - und Landparthieen , sind
Eigenthümlichkeiten , die selbst für Gesunde höchst einladend wären .

Als Kurort aber ist dieser Punkt in mehreren Beschreibungenund neuerlich von Herrn Professor der Chemie vr . Herbergerin München , und dann von dem als Gelehrter hochberühmten
Herrn Medizinalrath vr . Sanier zu Konstanz in einer 221 Sei¬
ten enthaltenden Druckschrift so vortheilhaft bezeichnet , daß hierdie kurze Bemerkung des letztgenannten Arztes Seite ISO genü¬
gen kann , daß

„ das Ueberlinger Mineralwasser unter die stärkeren Arten der
Eisenwasser gehöre , dessen auffallende Wirkungen der Nichtarzt
wie Wunder anstaune , bei deren Erzählung der in die Heilkräftedes Wassers nicht eingeweihte Arzt Uebertreibung wähne , und
selbst der mit Vertrauen auf dieses Wasser begabte Arzt über¬
rascht werde ."

Direktion des Bades Ucberlingen .
Nr . 630 . Durlach . (Bekanntmachung .) Die auf er¬

folgtes Absterben des Karl Friedrich Franzmann dahier . Theil -
haber der hiesigen , unter der Firma Bruno Schmidt und Com¬
pagnie bestehenden Fayenze -Fabrick , gesetzlich gebotene Verlaffen -
schaftstheilung , macht die Versteigerung nachbeschriebener Liegen¬
schaft nöthig .

Zur Vornahme dieser Versteigerung der Waaren -Vvrräthe
und Materialien ist Tagfahrt auf

Montag , den 27 . Juni d . I . ,
Nachmittags 2 Uhr ,

auf hiesigem Rathhaus anberanmt , wozu die Liebhaber mit dem
Bemerken eingeladen werden , daß :

s ) mit dieser , in früheren Zeiten unter der Firma I . A . Ben -
kiser bestandenen Fabrik , nunmehr eine vollständige Ein¬
richtung zur Steingutfabrikation verbunden sey , wodurch
der Absatz der Maaren , namentlich seit dem erfolgten
Anschluß Badens an den preußischen Zollver¬
band , bedeutend vermehrt wurde ;

d ) hinsichtlich ihrer günstigen Lage und reichlichen Wassers diese
Liegenschaft auch zu anderer Art von Gewerbseinrichtung
sich eignet ;

e) die Steigerer durch legale Zeugnisse über hinreichendes
Vermögen sich auSweisen müssen ;

S) die nähere Beschreibung gedachter Liegenschaft und der
l Utensilien , so wie die Steigerungsbedingungen jeden
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>- Lag auf hiesigem Rathhause, und bei Herrn Mulls Schmidt
dahier , eingesehen werden können , und Laß

e) das Geschäft einstweilen, wiö bisher , fortgesetzt wird.
Beschreibung des Verkaufsobjekts ,

a) Das Fabrikgebäude, zweistöckig von Stein anfgefnhrt, nebst
Anbau und Nebengebäuden , Scheuer , Stallung und Hof ,
ein ganzes Quadrat von 277 Ruthen bildend , befindet sich
in der Psinzvorstadt , gränzt vornen an die Straße , und
hinten an die Pfinzvach . welche unmittelbar am Gebäude
vorüber fließt.

d) Gegenüber dieser obenbeschriebenenGebäulichkeiten befindet
sich eine gut eingerichtete Glasurmühle, mit Wohnung ,
Schoppen , Hof , Erdwaschen und ewiger Waffergerechrigksit,
grenzt vornen an die Straße , hinten an Bach , welcher ein
unterschlächtiges Rad mit 7 Schuh Fall treibt und zu je¬
der Jahreszeit hinreichend Wasser hat . Hiebei befindet sich

v) ein Gras - und Gemüsegarten mit sehr vielen tragbaren
Obstbäumen , 1,3 Ruthen altes Maas grvs .

Der Schätzungspreis sämmtlicher Liegenschaften ist 20,000 fl.
und der Waarenvorräthe 10,000 fl.

Zu dieser Versteigerung werden die Liebhaber eingeladen .
Durlach , den 28. Mai 1836.

Bürgermeisteramt.
W e h s s e r.

vär. Fesenbeckh.
Nr. 14,010 . Lahr . (Schuldenliquidation .) ZurRich -

tigstellung der Schulden der Jakob Hürsterschen Eheleute von
Ichenheim , welche nach Amerika auswandern wollen, ist Lag-
fahrt auf

Donnerstag , den 16. Juni d . I . ,
früh 8 Uhr,

aus diesseitiger Amtskanzlei anberaumt , wobei deren Gläubiger
ihre Forderungen um so gewisser anzumelden haben , als sonst ih¬
nen nach dem Wegzug der Auswanderer nicht mehr zur Befriedi¬
gung verholfen werden könnte.

Lahr , den 31 . Mai 1836.
Großherzogliches Oberamt .

Lichte nauer .
Nr. 14,009 . Lahr . ( Schuldenliquidation . ) Die

Jakob Götz ' schen Eheleute von Ichenheim sind Willens , »ach
Amerika auszuwandern . .

Deren Gläubiger werden daher aufgefordert , ihre Forderun¬
gen in der zur Schuldenliquidation aus

Donnerstag, den 15 . Juni b . I, ,
früh 8 Uhr ,

dahier anberaumten Tagfahrt um so eher anzumelben, als sie im
Unterlassungsfälle die hieraus entstehenden Nachtheile sich selbst bei -
zumessen haben.

Lahr , den 31. Mai 1836 .
Großherzogliches Oberamt .

Lichtenau er.
Nr . 6724 . Karlsruhe . ( Verschollenheitserklä¬

rung . ) Da Christian Mader von Karlsruhe auf die öffentliche
Vorladung vom 17. Marz 1834 keine Nachriebt von sich gegeben
hat , so wird er nunmehr für verschollen erklärt .

Karlsruhe, den 26. Mai 1836.
Großherzogliches Stadtamt.

Baum g ärtner . vät. Stahl .
Nr. 9303. Ettenherm . sSchuldenliquidation . 1

Die Erben des verstorbenen Glasers , Bartholoma Blattmann
von Lttmheim , haben die Erbschaft wegen Ueberschuldung aus -
geschlagen , und wurde deshalb gegen die Erbmasse Gant erkannt,
und Lagsahrt zum Richtigstellungs - und Borzugsversahren auf

Freitag , den 17. Juni d. I .,
Vormittags 8 Uhr ,

auf diesseitiger Amtskanzlei »„beraumt .

All- diejenigen , welche, aus was immer für e»em Grunde , Ansprü¬
che an die Gantmaffe machen wollen , werden aufqefordert
solche in der angesetzten Lagsahrt, bei Vermeidung Ausschluß
ses von der Gant , persönlich oder durch gehörig Bevollmächtigte,
schriftlich oder mündlich anzumelden , und zugleich die etwaige»
Vorzugs - oder Unterpfandsrechte zu bezeichnen , die sie geltend
machen wollen , mit gleichzeitiger Vorlegung der Veweisurku-dm
oder Antretung des Beweises mit andern Beweismitteln .

In der Lagsahrt wird zugleich ein Massepfleger ernannt , und
ein Nachlaßverzleich versucht werden , und werden die Nichter-
scheinendcn hinsichtlich der Wahl des Maffepflegers als der Mehr¬
heit der Erschienenen beitretend angesehen werden.

Eltcnheim , den 20 . Mai 1836 .
Großherzogliches Bezirksamt ,

v . Neubronn .
Achern . ( Schuld en liq -uidation . ) Die Anton Arm¬

bruste r '
scheu Eheleute von Kappel wollen nach Nordamerika

auswandern . Wir haben Lagsahrt zur Schuldenliquidation auf
Mittwoch , den 15 . Juni d . I . ,

Nachmittags 2 Uhr ,
anberaumt , und fordern hiermit die Gläubiger auf, ihre Ansprü¬
che in der festgesetzten Lagsahrt zu liquidiren , widrigenfalls man
ihnen später nicht mehr zu ihrer Befriedigung verhelfen könnte.

Achern , de » 25 . Mai 1836.
Großherzogliches Bezirksamt .

Bach .
Schöll bronn , B . Amts Ettlingen . ( Holzversteige¬

rung . ) Monkag , den 13. Juni d . I . , Morgens 8 Uhr, werde»
aus dem hiesigen Gemeindswald

46 Stämme zu Boden liegende Schäleichen,
öffentlich , auf dem Platz, versteigert ; wozu man die Liebhaber ein¬
ladet . Die Zusammenkunft ist im WirthShaus zur Krone.

Schöllbrvnn , den 1 . Juni 1836 .
Bürgermeisteramt .
Weiß Haupt .

Karlsruhe . ( Aufforderung . ) Wer aus irgend einem
Rechtsgrunde Ansprüche an den Nachlaß des verstorbenen Herrn
Generalmajors , Anton Brückner dahier , zu machen hat , wird,
auf Begehren der Erben , hiermit aufgefordert , solche

binnen 4 Wochen
bei unterzeickmeter Stelle anzuwelden und richtig zu stellen , wi¬
drigenfalls die Erbthcilung vollzogen wird , und die daraus ent¬
springenden Rechtsfolgen eintrelen .

Karlsruhe , den 30 . Mai 1836 .
Großherzogliches Stadtamtsrevisorat.

K e r l e r.
Nr. 2471. Mosbach . ( Gasthaus - ,Oekonomie - Gs-

bäude - und Güter - Versteigerung . ) Bis Montag, Len
27 . Juni d . I . , Morgens 10 Uhr, werde» in Aglasterhausen , im
Gasthaus zu den drei Königen , folgende Gebäude und Güter,
der Erbtheilung wegen , öffentlich versteigert werden, als :

») Das zweistöckige solid gebaute Gasthaus zu den drei Köni¬
gen , an der Landstraße von Heidelberg nach Würzdurg gg.
legen , bestehend, im untern Stock : aus einem großen WirthS-
und drei Gastzimmern , Küche - und Speisekammer ; im obern
Stock : aus einem geräumigen Tanzsaale mit Schenke und
S andern Zimmern; unter diesem Hause befinden sich drei
Keller , sodann eine große Scheuer , worunter sich ein ge-
wölbter Keller befindet, Stallung zu 40 bis 50 Stück Vieh ,
Holzremise, Heuspeicher, Waschküche , Schweinställe ; aus einem
Hausgärtchen im Hof und einem Gras - und Baumgarten
hinterm HauS .

t>) Ein zweistöckiges Wohnhaus an der nämlichen Straße , wel¬
ches sich zum Oekonomiebetrieb vortrefflich eignet, bestehend,
im untern Stock : aus drei Wohnzimmern , Küche, einer
Magd - und Speisekammer ; im obern Stock : aus vier
meistens heitzbaren Wohnzimmern ; sodann aus einnem Keller
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st . Speicher , einer großen Scheuer mit zwei Tennen, 'worunter
sich ein großer gewölbter Keller befindet , Stallung zu 20
bis 30 Stück Vieh , Waschküche , Holzremise , Schweinställe »
und einen großen geschlossenen Hof mit einem Brunnen ,
woneben sich ein gut angelegter 2 Viertel großer Pflanz -
und Grasgarten befindet .

c) Circa 30 bis 40 Morgen Acker und Wiesen in den besten
Lagen der Aglasterhanser Gemarkung .

Auswärtige Steigerer haben sich mit einem Leumunds - und
Dermvgensattestat auszuweisen .

Mosbach , den 27 . Mai 1836 .
Großherzvgliches Amtsrevisorat .

Traub .
rät . Fischer , Theilungskommiffär .

Nr . 4113 . Hornberg . ( Entmündigung . ) Handels¬
mann Ludwig Haas von hier ist wegen Gnsteszerrültung für ent¬
mündigt erklärt , und Apotheker Enslin von hier als Pfleger für
ihn bestellt worden ; was hiermit öffentlich bekannt gemacht wird .

Hornbcrg , den 2 . Mai 1836 .
Großherzogliches Bezirksamt .

Böhme .
Nr . 4173 . Jestetten . ( Entmündigung . ) Der ledige

Alois Maier von Stetten wird wegen Blödsinn entmündigt und
unter Pflegschaft des Lltvogts , Engelbert Maier von dort , ge¬
stellt .

Wa § wir unter Beziehung auf L. N . S . 209 zur Kenntniß
bringen .

Jestetlen , den 13 . Mai 1836 .
Großherzvgliches Bezirksamt .

Mercy.
Karlsruhe . (Häuser - und Hausplätze - Verstei -

gerung .) Aus der Nerlaffenschaft des verstorbenen Herrn Par¬
tikuliers Günther dahier , werden am

Freitag , den 10 . Juni d . I . ,
Nachmittags 3 Uhr ,

im Gasthaus zum weißen Löwen , nochmals unter für die Käu¬
fer günstigen Bedingungen öffentlich versteigert werden :

1) das für jedes Gewerbe , so wie für Wohnungen geeignete
HauS Nr . 33 der langen Straße , nebst Garten und Haus¬
platz gegen die verlängerte Zähringer -Straße .

21 Bauplatz an der verlängerten Zähringer -Straße für 2Häuser .
> N Das Haus Nr . 6 der Amalien - Straße mit Hof und

Garten .
Die Versteigerungsgegenstände können täglich eingesehen werden .
Karlsruhe , den 30 . Mai 1836 .

Großherzvgliches Stadtamtsrevisorat .
Kerker .

Nx . S662 . Offenburg . (Aufforderung .) Der im Jahr
1810 ffür den Johann Biser zu Rammersweier beim Großh .
leichten Infanterie - Bataillon von Lingg eingestandene Leopold
Klarier von Sachsen - Weimar , hat , vor seinem Abmarsch mit
diesem Bataillon nach Rußland , ein Testament dahier errichtet ,
und darin für den Fall , daß er nicht mehr zurückkehre , seinem
Einsteller sein CinstanLs - Kapital , soweit er noch darüber ver¬
fügen konnte , im Betrag von 150 fl. vermacht . ES werden dem¬
zufolge die dahier unbekannten Erben des Leopold Klarier
aufgefordert , ihre etwaige » Ansprüche an diese Erbschaft und Ein¬
sprache gegen dieses Testament binnen 3 Monaten , s -laro , vor¬
zubringen und ansznführen , andernfalls die Verlaffenschaft dem
Testaments - Erben überlassen wird .

Offenburg , den 7. Mai 1836 .
Großherzogliches Bad . Oberamt .

Kern .
Ettlingen . ( Mühle - und Güterversteigerung . )

In Folge richteramtlicher Auflage werden an den nachbenannten
Tagen aus der Müller Joseph Rauch '

scheu Gantmasse dahier die
nachbefchriebenen Liegenschaften im Bollstreckungswege auf dem

hiesigen Rathhause gegen gleich baare Zahlung versteigert , und so¬
gleich zngeschlagen , wenn der SchätzungspreiS oder darüber erlöst
wird , nämlich :

Freitag , den 17 . Juni d . I . ,
früh 8 Uhr :

1 .
Die s. g . Zwingermühle , mitten in der Stadt am Albflusse

gelegen , bestehend :
er) Aus erner zweistöckigen steinernen Behausung und überbautem

Wasserbau mit vier Mahlgängen und einem Schälgange ,
Gerbhaus und Mahlstube , nebst mehreren geräumigen Wohn¬
zimmern und großen Speichern ;

L) aus einer dabei stehenden Scheuer mit gewölbtem Keller ,
Pferdestalrung , Schweinställen mit Holzremiss , neben der
Alb und Ignaz Baureitel ;

e) aus einem Gemüsgarten vor dem Hause ;
(Herrschaftliches Erblehen )

ä ) aus einem zunächst dabei befindlichen geschloffenen Hofe ' mit
Scheuer , Pferde -, Rindvieh - und Schwcinstallungcn , neben
Georg Hölzle und Jakob Mai ' s Wiltwe ;

o ) drei Vierthetle an einem gewölbten Keller , neben Mattheus
Weber und Johann Ruckenbrod .

Samstag , den 18 . Juni ,
früh 8 Uhr und Nachmittags 2 Uhr :

2.
2 Vrtl . Acker am Weierer Weg , neben Florian Buhl und

Poflbalter Kramer .
3 .

2 Vrtl . Acker am Weierer Weg , neben Karl Lagliasachi und
Ritterwirth Willenwarth

's Wittwe .
4 .

1 Morgen 2 Vrtl . Acker in der langen Gewann , neben Mat¬
theus Kastner 's Wittwe und Florian Kramer .

5 .
2 Vrtl . Acker am Schöllbronner Weg , neben Barthel Heiler

und Karl Lagliasachi .
6 .

2 Vrtl . Acker im Räppurrer Feld hinter den Gärten , neben
Förster Lumpp

' s Wwe . und Alois Willenwarth
's Wwe .

7 .
1 Vrtl . 10 Ruthen Acker allda , neben Alois Willenwarth

's
Erben .

8.
1 Vrtl . 20 Rth . Acker allda , neben Ignaz Roll ' s Erben und

Karl Lagliasachi .
S.

2 Vrtl . Acker am Huttenkreuz , neben Franz Buhl .
10.

2 Vrtl . Acker bei den neuen Wiesen , neben dem Graben und

der Gantmasse .
11.

1 Morgen am Pelzrain , neben Karl Schmitt und Ignaz

Rutschmann .
^

1 Morgen 2 , Vrtl . Acker am Schleifweg , neben Michael We¬

ber und Joseph Erhard 's Wwe .
13 .

2 Mertel Acker an der Hand , neben Johann Ehrle und Jo¬

hann Kraft .

1 Morgen Acker hinter dem Gutlcuthaus , neben der Durla¬

cher Straße und Johann Krohmer
' s Erben .

2 Vrtl . Acker im Hägenich ^ neben Blumenwirth Wick und

Karl BLrle .

1 Vrtl . 15 Rth . Acker am Schleifweg , neben Joseph Gram¬

berger und Ignaz Erhardt »
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17 .
1 Vrll . 35 Rth . Acker im Hägenich , neben Ignaz Straub und

Alois Marggraf .
18 .

8 Morgen Wiesen im Gehrnle , neben dem Wald und der
Durlacher Straße .

IS.
2 Morgen Wiesen auf den neuen Wiesen , neben Joseph Korn

und Jakob Krask 's Erben .
20.

2 Morgen Garten , der s. g. Pulvergarten , neben Johannes
Reiß und dem Wiesengraben .

21.
1 Brtl . 10 Rth . Garten im Welschmichel , neben Lammwirth

Haug und Weg und Anstößer .
22.

2 Brtl . 18 Rth . Reben in den Kopfreben , neben der Durla¬
cher Straße und Sattler Lechner .

23 .
1 Morgen 3 Brtl . Acker am Rondell , neben Karl Lagliasa -

chi
's Erben und Ignaz Becker 's Wwe .

lErblehengut .)
24 »

3 Brtl . Acker bei den neuen Wiesen , neben sich selbst und
Johann Reiß .

(Erblehengut .)
25 .

1 Morgen 3 Brtl . Acker hinter dem Gottesacker , neben der
Straße und Jakob Riffel .

26 .
3 Brtl . 20 Ruthen Acker am ersten Bröckle , neben Florian

Buhl .
27 .

1 Brtl . 20 Ruthen Acker am Rondell , neben Ignaz Becker 's
Wwe . und Anton Kretz .

28 .
15 Ruthen Acker am Schleifweg , neben Ignaz Barth ' S Erben

und Joseph Speck 's Erben .
29 .

1 Brtl . Acker am ersten Bröckle , neben Alois Rummel .
30 .

1 Morgen 2 Brtl . Acker in der Eichenlach , neben Johann
Weber und Anton Schrodt .

(Erblehengut .)
31 .

1 Brtl . Wiesen auf den Zehntwiesen , neben Jakob Riffel und
M . Anna Heußer , ledig .

32 .
3 Brtl . Wiesen auf den Hohwkcsen , neben Johann Rauch 's

Wwe . und Ludwig Maier .
Hierbei wird bemerkt , daß die Mühle die ganze Wasserkraft

der Alb besitzt, und in jeder Beziehung zu einer Fabrik - geeig¬
net ist.

Die Bedingungen werden am Gteigerungstage eröffnet .
Ettlingen , den 18 . Mai 1836 .

Bürgermeisteramt .
, Schneider .

vät . Katzenberger .
Nr . 13245 . Lahr . (Versänmungs - Erkenntniß . In

Sachen des Andreas Flaig von Sulz , Kl . , gegen Johann
Schwör er von La , Bekl . , Forderung betreffend , wird auf er¬
hobene Klage öffentliche Vorladung des Beklagten , sodann auf
besten Ausbleiben und Anrufen des Klägers zu Recht erkannt :

„ Es sey der thatsächliche Vortrag der Klage vom 22 . v . M .
„ für zugestanden anzunehmen , und jede Schutzrede des Be¬
klagten dagegen für versäumt zu erklären , sofort Beklagter
„ in der Hauptsache schuldig und verbunden , den Kläger bin¬

nen 4 Wochen für die von ihm der Friedrich Stolzen Wit -
„ tib in Lahr wegen eines von dem Beklagten bei dieser auf -
benommenen Darlehens pr . 450 fl. geleisteten Bürgschaft
„ in der Art schadlos zu halten , daß er dieses Darlehen in
„ obiger Frist , sammt Zinsen vom 7 . November 1834 , ent -
„ weder an die Darleiherin , oder an den Kläger , bei Ereru -
„ tionsvermeidung , bezahlen , auch sey der Beklagte in sämmt -
„ liche Prvzeßkosten zu verfallen .

V . N . W .
Dieses VersäumungS - Erkenntlich , sammt beigefügten Ent¬

scheidungsgründen , wird , da des Beklagten Aufenthalt noch im¬
mer unbekannt ist , öffentlich bekannt gemacht .

Lahr , den 21 . Mai 1836 .
Grvßherzvgliches Oberamt .

Buisson .
vstt . Gr ein er .

Entscheidungsgründe zu voranstehendem Erkenntlich :
Das Versäumungs - Erkenntlich als solches ist durch die nach

Vorschrift des § . 272 Pr . ergangenen öffentlichen Vorladung des
Beklagten und auf dessen Ausbleiben und Anrufen des Klägers
durch § . 311 , 330 , 653 und 654 Pr . begründet , und die Ver -
urtheilung des Beklagten in der Hauptsache findet ihre Begrün¬
dung in dem LR . S . 2032 , Nr . 4 .

Nr . 10,130 . Mannheim . ( Anwünschung .) Der hier
wohnende Particulier , Gotthard Rodde aus Lübeck , hat die le¬
dige Elisabeth » Christin « Karolina Leger von hier an Kindesstatt
angenommen . Das Erkenntlich , wonach diese Adoption „ statt
hat " , wurde durch Beschluß der großh . Kreisregierung dahier
vom - 6 . April d . I . , Nr . 8305 , auch bestätigt .

Mannheim , den 3 . Mai 1836 .
Großherzogliches Stadtamt .

Riegel .

Str . 4176 . Jestetten . ( Entmündigung . ) Die ledige
Katharina Huber von Hohcnthengen ist wegen Blödsinn ent¬
mündigt und unter Pflegschaft des Johann Huber , Schneiders
von dort , gesetzt worden .

Was wir unter Beziehung auf L. R . S . 509 bekannt machen .
Jestetten , den 13 . Mai 1836 .

Großherzogliches Bezirksamt .
Mercy .

Nr . 4659 . Hu fingen . (Ediktalladung .) Gegen Alois
Pfeiffer von Riedöschingen , welcher schon vor 50 Jahren von
Hause fort , und nach seinem Vergeben unter das östreichische
Militär getreten ist , wurde Kundschaftserhebung erkannt .

Indem man dieses öffentlich bekannt macht , wird derselbe
aufgefordert , von sich Nachricht anherzugeben , und werden die¬
jenigen , welche von Umständen über die Ungewißheit seines Le¬
bens oder Todes Kenntniß haben , ersucht , UNS darüber Mitthej -
lung zu machen , widrigens nach Umfluß eines Jahres dersel¬
be für erschollen erklärt , und dessen in 411 fl. 8 kr . bestehen¬
des Vermögen den nächsten Verwandten in fürsorglichen Besitz
gegeben wird .

Hüfingen , de» 26 . April 1836 .
Großherzogl . Bad . Fürst ! . Fürst . Bezirksamt .

Martin .
, ät . Würth .

Pforzheim . (Vorladung .) Joseph Vögele von Er -
singen , seit vielen Jahren von Haus abwesend , wohin im Jahr
1810 die letzte» Nachrichten aus Spanien von ihm gegeben wor¬
den find , wird vvrgeladen , in Jahresfrist zum Empfang seines
Vermögens von 1034 fh 50 kr . hier sich zu melden , oder solches
wird seinen nächsten Verwandte » in fürsorglichen Besitz überge¬
ben werden .

Pforzheim , den 2 . Mai 1836 .
Großherzogliches Oberamt .

Deimling .
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